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Marburger Klimaschutzbecher
Klimaschutz statt Pappbecher!

Quelle: Foto: http://image.stern.de/6695584/16x9-940-529/69ab7bd2e3a440c8c4e53a71147022cc/Qj/coffee-to-go.jpg
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Zahlen & Fakten

Verbrauch von Coffee to go-Bechern in 

Deutschland: 

 pro Stunde: ca. 320.000

 pro Jahr: ca. 2,8 Milliarden 

Quellen: Foto: www.becherdeckel.de/images/content/Coffee%20to%20go%20Becher%20Grabbers/Coffee%20to%20go%20Becher%20300ml.png
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Zahlen & Fakten

Für die Herstellung des Jahresbedarfs 
an Bechern verbrauchen wir:

 1,5 Milliarden Liter Wasser

 22.000 Tonnen Rohöl

 320 Millionen kWh Energie

Quelle: www.duh.de/fileadmin/_migrated/content_uploads/Coffee-to-go_Hintergrund.pdf
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Zahlen & Fakten

Lebensdauer eines Bechers:

 15 Minuten

Abfallmenge pro Jahr in Deutschland:

 40.000 t 

Information: www.duh.de/fileadmin/_migrated/content_uploads/Coffee-to-go_Hintergrund.pdf

Quellen: Zeichnung: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/d/da/VW_Golf_2_profile_drawing.svg/2000px-VW_Golf_2_profile_drawing.svg.png
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Zahlen & Fakten

Entsorgung

 ca. 1/3 der Becher landen in 
öffentlichen Mülleimern und werden 
dadurch nicht recycelt 

 Aber auch das Recycling der Becher 
ist wenig effektiv  

Quelle: www.duh.de/fileadmin/_migrated/content_uploads/Coffee-to-go_Hintergrund.pdf
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Projektstart
November 2015

 Suche eines geeigneten Projektpartners für die Produktion 
der Becher

 Entwicklung der Projektstrategie

 Ansprache von Gastronomiebetrieben als potentielle 
Kooperationspartner
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Plakat: Stadt Marburg, Achim Siehl
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Strategie
Testphase:

Ziel: Aufmerksamkeit erzeugen & die Offenheit für das Thema 
von Seiten der Gastronomie und der Bürgergerinnen und 
Bürger prüfen

Umsetzung: 
 1.200 Becher kostenlos an 30 Betriebe verteilt  
 1. Phase: Becher werden verschenkt
 2. Phase: Becher werden für eine Spende von 3 € verkauft 
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www.instagram.com/p/BM82Gu3ASed/?taken-by=hessenschau Seite 15

Medienecho
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Abschluss der Testphase & Start der Initiative 
November 2016

Auswertung der Testphase: 
 Neuer Name, neues Design von Becher und 

Werbematerialien
 vermehrte persönliche Ansprache der Gastronomiebetriebe 

Organisation einer Sammelbestellung: 
 Ergebnis: 14 Betriebe und 1900 Becher

Einheitlicher Verkaufspreis im Stadtgebiet:
 Weiterverkauf zum Selbstkostenpreis (3,50 €)
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Quellen: Foto: Stadt Marburg, Philipp Höhn

Plakat: Stadt Marburg, Achim Siehl
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KSB für Neubürgerinnen 
und Neubürger September 2017

Quelle: Stadt Marburg
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KSB für Neubürgerinnen 
und Neubürger September 2017

Quelle: Stadt Marburg
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KSB für Neubürgerinnen 
und Neubürger September 2017

Quelle: Stadt Marburg
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Fazit

Schwächen
 relativ hoher Kommunikationsaufwand 

mit Gastronomiebetrieben

Stärken
 sehr hohe mediale Aufmerksamkeit
 sehr positives Feedback aus der 

Bevölkerung & von anderen Kommunen
 auch ohne große finanzielle Mittel 

umsetzbar 

Risiken
 Wenn eine dauerhafte Einführung nicht 

gelingt bleibt es „nur“ eine Kampagne

Chancen
 Möglichkeit einer nachhaltigen 

Verhaltensänderung zugunsten von 
mehr Klimaschutz im Alltag

 Klimaschutz zum Anfassen/ für 
Jedermann

 Verknüpfung von Klimaschutz und 
Ressourceneffizienz
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Klimaschutz & Ressourceneffizienz
Weiteres Beispielprojekt für 2018 

Umstellung der Getränkebewirtung in der Stadtverwaltung 

• Wasser: Leitungswasser statt Flaschenwasser (Blue Community)

• Säfte: Regionale Bio-Apfelsäfte & Verzicht auf Säfte aus Südfrüchten

• Weitere Getränke: Bio & wenn möglich regional 
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